
Satzung über die vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes Nr. 4 "Emsweg II" der 
Gemeinde Saerbeck gern, § 13 Bundesbaugesetz (BBauG) in der Fassung der Bekannt­
machung vom 18.08. 1976 (Bundesgesetzblatt I, S. 2256) 

Der Rat der Gemeinde Saerbeck hat in seiner Sitzung vom 06,09. 1978 den vorgenannten 
Bebauungsplan geändert und folgenden einstimmigen Beschluß gefaßt: 

"Der Rat der Gemeinde Saerbeck beschließt die vereinfachte Änderung des Bebauungs­
planes Nr. 4 "Emsweg II" der Gemeinde Saerbeck gern. § 13 BBauG als Satzung folgenden 
Inhalts: 

Die überbaubare Fläche des Grundstückes Flur 35, Flurstücke 408 und 409 der Gemar­
kung Saerbeck wird antragsgemäß erweitert. Die geänderte Baugrenze ist aus der Über­
sichtsskizze ersichtlich. Wesentliche Grundzüge der Planung werden nicht berührt. 
Die betroffenen und benachbarten Grundstückseigentümer sind mit der Planänderung 
einverstanden. Der geänderte Bebauungsplan ist Bestandteil des Ratsbeschlusses und 
der Niederschrift als Anlage beigefügt." 

Die geänderte Baugrenze ist aus dem nachfolgend abgedruckten Auszug aus dem 
Bebauungsplan ersichtlich. 
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Da sämtliche Beteiligten der Planänderung zugestimmt haben, war die Genehmigung 
der höheren Verwaltungsbehörde nicht einzuholen. 

ßekanntmachungsanordnung 

Die vorstehende Satzung über die vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes Nr. 4 
11Emsweg II" wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. Der geänderte Plan kann während 
der Dienststunden jederzeit bei der Gemeindeverwaltung Saerbeck, Emsdettener Str. 
1, Zimmer 6, 4401 Saerbeck, eingesehen werden. 

Saerbeck, den 21. März 1979 
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